
23.01.2019 

Protokoll zur  
3. Elternbeiratssitzung Grundschule Lohr, 

Schuljahr 2018/2019 am 14.01.2019 

Anwesend: 

Jürgen Post, Mareike Fries, Christian Markert, Simon Leroux, Katja Beck, Martin Heinl, 
Tanja Scheuring, Wolfgang Schmitt, Theo Bieberstein, Waldemar Maier 

Nicht anwesend: 

Inka Gärtner (entsch.), Nicole Paff (entsch.) Richard Herrmann (entsch.), Katja Beier 
(entsch.), Hatice Oymak (entsch.), Nadine Herb (entsch.) 

 

TOP 1  Fruchtprogramm 

 

- Regine Nowak-Meidhoff ist neue Verantwortliche für das Fruchtprogramm 

- Es tauchen Fragen der Hygiene auf: Hygienefachbeauftragten fragen wegen  
Einhaltung Hygiene 

- Hygienehinweise in Gruppe hineingeben 

- Hygienehinweis durchlesen und unterschreiben 

- Bei EB unter Register Fruchtprogramm abheften 

- Tanja sucht Vorlage von AG raus, wird angepasst an Schul-Bedürfnisse 

- Zettel in Küche zur Unterschrift hinterlegen 

 

TOP 2  Digitalisierung / Medienkonzept 

- in der nächsten EB-Sitzung möchte Frau Wilhelm das Konzept vorstellen 

- 30.01. Treffen aller Grundschulen mit Stadt (Thema: Investitionen in Hardware) 

- offene Fragen: Service? Wer übernimmt Aufgaben? Wer übernimmt Kosten? 
Was ist mit einem Kinderschutzfilter? Virenschutz? Läuft das über den Server? 

- Apple beispielsweise hat Schulpartner bezüglich des Services – 1 Angebot liegt 
vor (Einführung 400 Euro, Folgekosten 250 Euro) 

- Welche Ausstattung? Hardware beispielsweise Tafel – Smartboard Kosten ca. 
7000 Euro 



- Zurzeit wird sondiert, was an anderen Schulen bereits genutzt wird / was wird 
tatsächlich gebraucht? 

- Elternabend zum Thema digitale Erziehung 

o Frau Wilhelm organisiert Elternabend, gemeinsam mit Herrn Behl 

o Herr Behl ist Medieninformationsberater für MSP & Miltenberg 

o Gemeinsamer Elternabend von mehreren Schulen 

o Katja hat die EBs der anderen Schulen angeschrieben, ob Interesse 
besteht, sich anzuschließen 

o Termin Ende Februar für ein Treffen (Gesamt EB Grundschulen Lohr) 

 

TOP 3  Selbstbehauptungskurs 

- Werner Müller (Polizist) bietet 90 Minuten mit maximal 20 Kinder 
Selbstbehauptungskurs 

- Herr Müller möchte nur Spritkosten erstattet bekommen bzw. 1€ pro Kind 

- Kurs könnte Montag-Freitag vormittags stattfinden anstelle des Sportunterrichts 
gemeinsam mit dem Sportlehrer der jeweiligen Klasse  

- grundsätzliche Frage: soll das als schulische VA angeboten werden? 

- Wenn ja, vormittags anbieten im Rahmen des Sportunterrichts 

- Wenn nicht, dann muss es nachmittags als freiwillige VA angeboten werden, zu 
der die Kinder privat angemeldet werden müssen 

- Entscheidung, VA soll während der Unterrichtszeit als Pflicht-VA für die Kinder 
der 3. Und 4. Klasse angeboten werden - jetzt für die 3. Klassen, ab Mai für die 4. 
Klasse (nach Übertrittszeugnis) 

- Kosten 1 Euro pro Kind, ca. 100 Euro aus EB-Kasse 

- wann haben die 3.+4.Klassen Sport? 

o Montag 3./4. Stunde 3b 

o Montag 5./6. Stunde 4a 

o Mittwoch 5./6. Stunde 4b 

o Donnerstag 3./4. Stunde 3a 

- Inka Gärtner klärt weiteres mit Hr. Müller ab, Rückmeldung spätestens in 
nächster EB-Sitzung 



 

TOP 4  Veranstaltung „Einfach clever lernen“ 

- Angebot als Elternseminar 

- Umfrage: es besteht kein Interesse von Seiten der Eltern 

 

TOP 5  Beleuchtung Schulhaus 

- Hr. Schmitt hat Hrn. Helfrich RM gegeben 

o Dieser ist mit Bauhof im Gespräch 

 

TOP 6  Themen Herr Schmidt 

1. Weihnachtsaktion 

1* pro Jahr Verkauf von Herzen / Figuren aus Speckstein 

Mit Gewinn wird Eikwe & benachbartes Krankenhaus unterstützt: für 5 Dollar 
kann 1 Kind eine Schuluniform erhalten (das ist Voraussetzung für Schulbesuch) 

Es wurde der Schule gedankt und eine Urkunde überreicht. 

2. Hinweis von Schulamt bei starkem Schneefall 

 Es gibt Durchsagen auf Radio Charivari und Bayern 1 bezüglich 
Unterrichtsausfall an den Schulen 

 Schulamt veröffentlicht die Info auf ihrer Homepage 

 Busfahrten: nach max. 20 Minuten Wartezeit sollen Kinder von den 
Bushaltestellen zurück nach Hause geschickt werden (falls Busse nicht 
fahren) 

 Wenn niemand mehr Zuhause ist, soll geklärt werden, ob das Kind mit 
einem anderen Kind mitgehen kann 

 Kinder, die die Schule zu Fuß erreichen, werden in der Schule betreut 

3. Fr. Eckart bietet eine Reflexintegration an 

 eine Art Bewegungstraining 

 Katja fotografiert Flyer ab und stellt ihn in Whatsapp – Weiterleitung an 
Eltern 

 Schule darf grundsätzlich keine Werbung für solche Angebote machen 



4. Sammlungen 

 Organisationen wenden sich mit der Bitte an die Grundschule, für sie zu 
sammeln 

 Auf einer Lehrerkonferenz wurde beschlossen, wir sammeln nicht 

 Der Aufwand ist groß – außerdem: für wen sammeln wir? Für wen nicht? 

 Werden durch Organisationen (z.B. Bund Naturschutz oder Vogelkundler) 
in der Schule Aktionen angeboten und durchgeführt, erfolgt dies gegen 
Rechnungsstellung. 

5. Wenn Kinder den Bus verpassen 

 Hausmeister ist Busaufsicht und versucht zu verhindern, dass Busse so 
lange bleiben, dass alle Kinder einsteigen können  

 falls Bus bereits weggefahren ist, versucht die Schule einen neuen Bus zu 
organisieren 

 falls die Kinder nicht in den Bus einsteigen können, sollen sie zurück ins 
Schulhaus zum/r Lehrer/in gehen 

6. Schulfest 

 nächste Woche Dienstag findet eine Schulkonferenz statt 

 Erste Idee: Jeder in der Klasse kann etwas. Was können wir anderen 
zeigen? 

 Weitere Ideen: 

 BodyPainter 

 Essen: süß & herzhaft 

 Kuchentheke – jeder bringt etwas mit 

 Getränkebar 

 Heißer Draht (Geschicklichkeitsspiel) 

 Tombola (darüber kann Geld reinkommen) - Spenden von Firmen 
aus Lohr 

 Tanzkurs mit HipHop 

 Straßenkreidemandalas 

 Kistenklettern vom THW 

 Statt Würstchenstand Popcornmaschine und alkoholfreie Cocktails 



 Schulspielgruppe spielt  

 lieber an einem separaten Tag zuzüglich Flohmarkt 

 Herr Schmitt fragt bei Frau Breitschafter nach 

 Rü Frau Breitschafter: kann auch an einem separaten Termin 
stattfinden. 

 Vielleicht hat Herr Marcel Brunner auch noch Ideen?! 

 Vielleicht hat Jugendbeirat der Stadt Lust, Cocktailbar zu betreuen?! 

 Grundsätzliche Ideen zum Ablauf: 

 Mischung zwischen aktiven und inaktiven Ständen 

 Stationen sollten alle möglichst gleich lang dauern 

 Vielleicht Laufkarten? …wer 3 Stationen bearbeitet hat, darf an 
Buttonmaschine… 

 Getränkeflaschen nur gegen Pfand 

 Ausgabe von Speisen gegen Spende 

Ideensammlung sollte in nächster EB-Sitzung konkretisiert werden. 

Nächste EB-Sitzungen: 

1.)  Montag, 18.03.2019 um  19 Uhr 
Themen:  

 Konzept Digitalisierung 
 Schulfest 
 Selbsthilfekurs 
 Sonstiges 

 

2.) Montag, 06.05.2019 um 19 Uhr 
 
 
Protokoll vorgelegt von   gegen gelesen von 
Mareike Fries     Katja Beck 
 
 
 
 


